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Und da ist er vorbei, der Sommer.
Eine ausgesprochen warme und trockene Zeit liegt hinter uns. Die Wetterbedingungen 
machten das Arbeiten an allen Fronten zu einer echten Herausforderung. Der Konsum 
von Eisspeisen und Wasser waren im letzten Quartal rekordverdächtig, und selbst 
unsere vierbeinigen Teammitglieder haben übermäßige Bewegungen vermieden. Auf den 
Baustellen sind Schattenplätze rar, und die Trockenheit wirbelte viel Staub auf, was die 
Arbeitsbedingungen unserer ausführenden Firmen zusätzlich erschwerte. Umso mehr 
bedanken wir uns bei unseren Partnern für die erfolgreichen Abschlüsse der Bauabschnitte.

In diesem Magazin haben wir uns etwas Neues einfallen lassen. Erstmals dürfen die 
Jüngsten ihr Talent unter Beweis stellen und uns einen Eindruck von ihrem perfekten 
„VisioPlanHaus“ malen. Der Gewinn ist nach unserem Motto: „Wir bauen Stein auf Stein!“ ein 
Lego-Baukasten. Junge Talente soll man ja bekanntlich fördern!

Wir danken auch Ihnen, unseren Lesern für das Feedback zum Magazin. Ohne diesen 
Austausch wäre die Realisierung und Umsetzung eines Magazins deutlich schwieriger. 
Unseren Bauherren einen besonderen Dank, im Magazin finden sie erneut Interviews mit 
VisioPlanHaus-Bauherren. Als Partner kommen diesmal die Firma Simon Kirst GmbH und die 
Leyendecker HolzLand GmbH & Co. KG zu Wort.

Viel Spaß beim Lesen, und sollten Sie als unser Partner Interesse an einem Beitrag in der 
kommenden Ausgabe haben, schreiben Sie uns an unter: a.gouverneur@visioplanhaus.de

Herzlichst:
Michael Diederich, Yasin Vural, Armin Wüstefeld
und das gesamte Team der Visio Planhaus Schweich GmbH
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Unser Alltag
⛳ SCHWEICH-ISSEL
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Seit dem 01. August diesen Jahres ist un-
ser Team um einen engagierten Mitarbei-
ter reicher. Jannik Schäfer hat an diesem 
Tag seine Ausbildung zum Bauzeichner 
begonnen und durchläuft die einzelnen 
Bereiche, die für einen erfolgreichen Aus-
bildungsverlauf notwendig sind. Neben 
der Grundlagenlehre stehen auch Termine 
vor Ort an, bei denen erste Erfahrungen in 
der Zusammenarbeit mit Bauherren und 
Partnerfirmen gesammelt werden. Grund-
stücke werden besichtigt, und so auch der 
Blick für Besonderheiten, wie zum Bei-

spiel  die Lage und Beschaffenheit einzel-
ner Baugebiete. Einerseits garantiert es 
einen ganzheitlichen Lernprozess abseits 
der Theorie, andererseits kommt der junge 
Mann so an die frische Luft! Auch wenn die-
se im August alles andere als frisch war.

Der 3D-Drucker ist ein kleiner Star im 
Alltag. Nach vielen Druckproben auf der 
Suche nach dem besten Ergebnis haben 
wir nun unser Ziel erreicht. Die maßstabs-
getreuen Ausführungen dienen nicht nur 
als Dekoration. Eine unserer Bauherrinnen 

nutzt ihr Mini-VisioPlanHaus bereits, um 
die Einrichtung zu planen und teilt erste 
Ergebnisse via Instagram (Danke dafür @
goodvibes_cl). Es ist wunderbar zu beob-
achten, wie einige Bauherren die Baufort-
schritte dokumentieren und wie emotional 
sie jedes Ergebnis feiern. Wir sind immer 
auf der Suche nach unseren Bauprojekten 
im Netz, und freuen uns, wenn Bauherren 
den #visioplanhaus nutzen um für uns 
sichtbarer zu werden. Neben dem direkten 
Kontakt zum Bauleiter, ermöglicht es auch 
den Teammitgliedern Baufortschritte zu ver-

Die 4. Ausgabe der visionews ist fertig und wie bereits in den vergangenen Ausgaben möchten wir 
Ihnen einen kleinen Einblick in unseren Firmenalltag gewähren, der über den reinen Planungs- und 
Ausführungsbereich hinausgeht.
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folgen, und die Verwandlung von Ideen zu ei-
nem Zuhause sind für alle sehr motivierend.

Apropos Zuhause! Auf der Messe „meinZu-
hause“ in der Arena Trier waren wir neben 
weiteren 50 Ausstellern vertreten, und 
konnten an den zwei Messetagen einige 
neue Interessenten treffen. Ungefähr 2000 
Besucher waren vor Ort auf der Suche 
nach Inspirationen und Informationen zum 
Thema „Bauen und Sanieren“. 

Unsere Aufträge im Rhein-Main Gebiet 
werden inzwischen von Geschäftsführer 
Yasin Vural mit betreut, er pendelt tapfer 
zwischen den einzelnen Bauprojekten und 

Schweich. Gut, dass wir uns da auf unse-
re Partner auf der Litzelholz-Baustelle 
verlassen können, und somit das dortige 
Mehrfamilienhaus planmäßig wachsen 
kann. Auch ein Bauleiter kann nicht an 
zwei Orten gleichzeitig sein. 

Ein absolut gelungener Sommer neigt sich 
dem Ende zu, ein Sommerloch gab es bei 
uns nicht. Wir haben einige neue Interes-
senten kennengelernt und auch mit einer 
Vielzahl von Bauvorhaben begonnen, die 
in den unterschiedlichsten Phasen ste-
cken. Unsere VisioPlanHaus-Serie über 
die gesamten Bauabschnitte innerhalb der 
Entstehung geht in die letzte Runde. Zum 

Erscheinungsdatum des Magazins rücken 
die Umzugswagen an, und unsere Bauher-
ren beziehen das Objekt mit modernster 
Ausstattung. 

Das nächste Projekt steckt schon in den 
Startlöchern! Innerhalb der kommenden 
Ausgaben begleiten wir den Bau einer 
Stadtvilla. Diese Bauform ist sehr beliebt 
und bietet neben der eleganten Erschei-
nung ebenfalls höchsten Wohnkomfort. 



Ihr Experte für Heizung,
Klima und Sanitär 

▶ Handwerkspartner

Über 30 Jahre Erfahrung, ein neues Firmengebäude mit großer Ausstellungsfläche, ein kompetentes Team 
mit wertvollem Know-How im Bereich energieeffizienter und ökologischer Haustechnik: All das sind die 
Vorzüge der Simon Kirst GmbH. 
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Zukunftssicher in Technologien & Design 

Das Highlight des neuen Firmensitzes 
in Wittlich-Wengerohr bildet die über 
300m2 Badausstellung mit Präsentati-
onsraum der innovativsten Heizungssys-
teme. Lassen Sie sich von den aktuellen 
Badtrends und den fortschrittlichsten 
Heizungstechnologien inspirieren! 

In Zeiten des Klimawandels ist die Be-
deutung von ökologischen Haustechniken 
unumstritten. Als Kompetenzzentrum für 
erneuerbare Energien beraten wir Sie 
gerne und finden gemeinsam heraus wel-
ches Energiekonzept am besten zu Ihrem 
Neubau oder Ihrer Altbausanierung passt. 
Wie bisher bieten wir unseren Kunden 
natürlich auch alle klassischen Produkte 
der Heizungs- und Sanitärtechnik an. 

Zusätzlich helfen wir Ihnen bei der Ein-
richtung Ihres Traumbadezimmers: In 
unserer großen Badausstellung präsen-
tieren wir Ihnen die aktuellen Badtrends 
und die neuesten Sanitärprodukte nam-
hafter Hersteller.



Da keinerlei Arbeiten im Haus möglich 
sind, rückt der Fokus auf die Gestaltung 
der Außenwände. Die Verputzer beginnen 
nun empfindliche Bereiche und Flächen 
vor den kommenden Arbeiten zu schützen 
und entsprechende Oberflächen abzukle-
ben. Als besonderes optisches Highlight 
sind Flächen im Holzdesign vorgesehen, 
diese brauchen eine entsprechende Un-
terkonstruktion, die angebracht wird.

Fertiggetrocknet beginnt das fleißige Trei-
ben auf der Baustelle; neben dem Design-
estrich haben sich die Bauherren für hoch-

Das VisioPlanHaus hat eine Ruhepause hinter sich, jedoch handelt es sich hierbei 
um eine Zwangspause, die der vollständigen Trocknung der Innenräume dient. 

Ein VisioPlanHaus entsteht… 

▶ Bauablauf
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wertige Dielenböden entschieden. In den 
Sanitärbereichen werden großformatige 
Fliesen verlegt. Die Wände erhalten einen 
Edelputz und werden gestrichen… die Be-
sonderheit an allen Ausführungsarbeiten 
ist der konsequente Verzicht auf Leisten 
aller Art. Keine Eckleisten und keine Ab-
schlussleisten, sondern die Herausforde-
rung, sämtliche Arbeiten so konzentriert 
und sauber durchzuführen, dass das End-
ergebnis für sich spricht. 

Während das emsige Treiben auf der Bau-
stelle in seinen finalen Schritten umge-

Teil IV
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setzt wird, nutzen wir die Gelegenheit, die 
Bauherren zu einem kurzen Interview zu 
treffen…

Die klassische Frage vorab: Wie sind  
Sie auf VisioPlanHaus aufmerksam  
geworden?
Wir kommen aus Mehring und sind hier 
eng verwurzelt, vor einigen Jahren haben 
wir mit der Familie ein Mehrfamilienhaus 
gebaut. Damals war es naheliegend mit 
VisioPlanHaus zu bauen, da wir die Ge-
schäftsführung kannten, und somit auch 
einen Vertrauensvorschuss hatten.

Sie bewohnen bereits ein großzügiges 
Haus in Mehring, woher kam der Wunsch 
nochmal zu bauen?
Wie das so oft ist, die Kinder sind aus dem 
Haus und wir wollten uns verkleinern, 
ohne auf Wohnkomfort zu verzichten. Wir 

haben uns viele Grundstücke angeschaut, 
die Entscheidung fiel uns im Endeffekt 
auch nicht leicht, ein Grundstück zu wäh-
len, das nicht in unserem Heimatort liegt. 

Wie ging es in der Planung voran?
Zunächst haben wir uns ausgetobt und 
keinerlei Abstriche gemacht. Wenn man 
neu beginnt, versucht man alle Wünsche 
zu berücksichtigen, und derzeit gibt es so 
viele Innovationen und Materialien auf dem 
Markt, dass der Gestaltung kaum Grenzen 
gesetzt sind. Nachdem klar wurde, dass 
wir uns weder verkleinern, noch im Ent-
ferntesten ein Budget einhalten könnten, 
kam der Rotstift. Im weiteren Prozess sind 
wir in uns gegangen, und haben die Priori-
täten neu verteilt. Die Grundfläche wurde 
angepasst und das ein oder andere Extra 
wurde auf seine Notwendigkeit überprüft. 
Was die Technik angeht werden wir be-

stimmt etwas Zeit brauchen, bis wir sie im 
Griff haben.

Inwiefern hatte der Bebauungsplan  
Einfluss auf die Architektur?
Es gab die Vorgabe einer Dachneigung 
von mindestens 24 Grad. Im ersten Schritt 
wurde das Haus mit versetztem Pult-
dach geplant, der Entwurf entsprach aber 
nicht unseren Vorstellungen. Unseren Ge-
schmack treffen eher Entwürfe mit Flach-
dach, diese Möglichkeit war aber nicht 
gegeben. Da kam der Vorschlag, ein innen-
liegendes Walmdach mit einer Doppelsteh-
falzdeckung in anthrazit zu konstruieren. 

Nach kürzester Zeit hatten wir den ersten 
Entwurf und dieser hat uns sofort über-
zeugt. Wir konnten die Bebauungsvor-
schriften einhalten und je nach Perspekti-
ve wirkt es wie ein Flachdach. Rein optisch 
ist diese Lösung für uns die beste.

Im Innenbereich ist das Haus konsequent 
hochwertig bis ins letzte Detail 
ausgestattet. Wie wichtig war ihnen die 
Materialauswahl?
Vieles war bereits im Entwurf so überzeu-
gend umgesetzt, dass wir dabeigeblieben 
sind. Die Auswahl einzelner Elemente war 
da doch schwieriger. Uns gefallen unter 
anderem die derzeit oft verbauten anthra-
zitfarbenen Fenster. Wir haben uns in letz-
ter Instanz aber doch noch dazu entschie-
den, im Innenbereich auf Holz zu setzen, 
da so ein natürliches Ambiente entsteht. 

Der Variety-Floor (Designestrich) stand 
kaum zur Debatte. Er hat sofort überzeugt. 
Einzige Unsicherheit hier war, ob wir den 
Boden auch im Küchenbereich partiell ein-
setzen sollten. Nachdem wir aber eine ani-
mierte Grafik der Planküche mit entspre-
chender Bodengestaltung gesehen haben, 
war es uns zu unruhig. Da inzwischen 
selbst Materialien wie Holz für Küchen- 
und Sanitärbereiche geeignet sind, haben 
wir uns für diesen Belag im gesamten 
Wohnbereich entschieden, und sind mit 
dem Ergebnis auch sehr zufrieden.
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Nun steht Ihr Einzug bevor, worauf 
freuen Sie sich besonders?
Oh, das können wir noch gar nicht so sa-
gen… es gibt so viele Dinge, die uns ein 
neues Wohngefühl geben werden. Wir 
freuen uns sehr auf die neue Küche. Es ist 
ja so, dass das Leben meistens auch dort 
stattfindet. Wir haben hier auf eine Aus-
stattung und Gestaltung geachtet, die alle 
Wünsche berücksichtigt. Dort demnächst 
am Tresen zu sitzen, und gemeinsam zu 
kochen wird bestimmt wunderbar. Wir 
haben uns auch ein echtes Extra gegönnt, 
und lassen auf der Dachterrasse einen Ja-
cuzzi einbauen. Ich denke, das wird klasse 
nach Feierabend dort zu entspannen und 
den Blick auf die Weinberge zu genießen. 
Wir freuen uns eigentlich auf alles.

Welche Arbeiten stehen noch an?
Nach Einzug beginnen wir mit den Außen-
anlagen, das wird noch ein gutes Stück 
Arbeit. Um ehrlich zu sein, müssen wir 
derzeit viel Vorstellungskraft aufbringen, 
da wir manchmal kaum glauben können, 
dass unsere Möbel hier auch ihren Platz 
finden. Sich verkleinern zu wollen ist das 
Eine, es dann auch zu tun das Andere. 

Wie bewerten sie die Zusammenarbeit 
mit der VisioPlanHaus?
Wir wussten worauf wir uns einlassen, 
und haben das auch nie bereut. Während 
wir oft mitbekommen, wie kraft- und zeit-
raubend der Hausbau für viele Bauherren 
ist, hatten wir das Problem hier nicht. Da 
war unser vorheriges Bauvorhaben deut-
lich aufreibender. Es wurde immer sehr 
schnell reagiert, und wir waren eher Zu-
schauer. Planung, Ausführung und Kont-
rolle der Arbeiten lagen bei VisioPlanHaus 
und wurden fristgerecht eingehalten. Wie 
gesagt, wir hatten es nie eilig, aber das 
Haus hat uns auch nie Stress bereitet. Die 
Bauleitung hat reibungslos funktioniert.

Als Visio Planhaus Schweich GmbH 
möchten wir uns an dieser Stelle herz-
lichst bei den Bauherren bedanken. 
Auch für uns war es ein wunderbares 
Zusammenarbeiten und ein inspirieren-
des Projekt. Danke für Ihr Vertrauen!

Besonderen Dank an Saskia Hudiec 
(Architektur) und Michael Diederich 
(Geschäftsführung und Bauleitung).
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Nach dem Erstgespräch bekomme ich 
vom jeweiligen Bauberater die Unterla-
gen und Informationen die mit den Neu-
kunden besprochen wurden. In diesen 
Unterlagen finde ich beispielsweise die 
Größe des geplanten Gebäudes, welche 
Räume enthalten sein sollen, welche Bau-
form und welcher Stil bevorzugt werden. 
Bei schwierigen Geländeverhältnissen 
fahren wir auch zusammen zum Grund-
stück und begutachten die Gegebenheiten 
und die daraus resultierenden Bedingun-
gen für den Entwurf vor Ort.

Im Anschluss mache ich mich an die 
Grundlagenplanung, besorge den Grund-
stücksplan und bei der entsprechenden 
Baubehörde den Bebauungsplan. Im Be-
bauungsplan ist festgehalten, was und wie 
in einem bestimmten Gebiet gebaut wer-
den darf. Er ist somit grundlegend für jede 
Entwurfsplanung. Gibt es keine Konflikte 
zwischen der Vorstellung des Kunden und 
den Vorgaben des Bebauungsplans kann 
ich mit dem Entwurf beginnen.

Zunächst skizziere ich den Entwurf in einer 
groben Raumaufteilung auf das Grund-
stück. Dabei achte ich besonders auf die 
Nord-Süd Ausrichtung des Grundstücks, 
welche maßgeblich für eine optimale Be-
lichtung der Wohn- und Aufenthaltsräume 
ist. Dementsprechend richtet sich eben-
falls die Lage des Eingangsbereichs sowie 
die der Garage oder des Carports. Das Ziel 
ist es das Haus optimal zur Sonne auszu-
richten. Habe ich meiner Meinung nach die 
beste Lösung für unsere Kunden gefun-
den, übertrage ich die Skizze am Computer 
in das Entwurfsprogramm.

Im Entwurfsprogramm arbeite ich den 
Vorentwurf weiter aus. Die Raumgrößen 

Vom Entwurf zum Bauantrag: 
So entsteht ein Visio Planhaus	

▶ Saskia Hudiec

werden den Vorstellungen der Kunden 
angepasst und die Einrichtung geplant. 
Im Anschluss setzte ich die Fenster. Meist 
werden großflächige bodentiefe Fenster 
im Garten und Terrassenbereich geplant 
um ein helles und lichtdurchflutetes Haus 
zu bekommen. Je nach Baustil variieren 
hier insbesondere die Formate, Größe und 
Farbe der Fenster.  Zum Schluss gestalte 
ich die Fassade farblich und setze mit ver-
schiedenen Materialen Akzente. Der Ent-
wurf ist nun fertig.

Nachdem ich den Entwurf den Kunden vor-
gestellt habe, bekommen diese Zeit sich in 
Ruhe die Entwurfspläne anzusehen und 
mögliche Änderungswünsche zu überle-
gen. Häufig steht der Entwurf bereits nach 
dem ersten Gespräch fest und es wer-
den nur Kleinigkeiten angepasst. Ist dies 
nicht der Fall, wird der Entwurf so lange 
angepasst und verfeinert, bis der Kunde 
hundertprozentig zufrieden ist und sein 
VisioPlan-Traumhaus gefunden hat. Gibt 
uns der Kunde grünes Licht kann ich den 
Vermesser, das Bodengutachten sowie die 
Bemusterung beantragen und mich an die 
Erstellung des Bauantrags machen. 

Der Bauantrag wird benötigt um die Bau-
genehmigung für das Gebäude bei der zu-
ständigen Baubehörde einzuholen. Dazu 
zeichne ich den Entwurf in einem CAD 
Programm noch einmal komplett neu. In 
diesen technischen Zeichnungen werden 
auch die Höhen des Vermessers sowie 
die Bestimmungen des Bebauungsplans 
eingearbeitet. Des Weiteren müssen auch 
die Vorgaben der Landesbauordnung des 
zuständigen Bundeslandes berücksich-
tigt werden. Besonders wichtig hierbei 
ist auch die Höhenlage des Gebäudes. Ist 
der Bauantrag fertig, wird dieser von uns 

Name: Saskia Hudiec

Aktueller Beruf: 
Entwurfsplanung 
Genehmigungsplanung 

Alter: 32

Lieblinsgbaustoff: Beton

sowie den Kunden unterschrieben und an 
das zuständige Bauamt geschickt.

Während der Antrag auf dem Bauamt auf 
seine Genehmigung wartet, beantrage ich 
die Statik, den Wärmeschutz sowie die 
Hausanschlüsse, die für den Neubau be-
nötigt werden. 

Mit der positiven Rückmeldung der Bau-
behörde und dem Eingang der Baugeneh-
migung ist meine Arbeit vorerst getan und 
ich übergebe das Projekt an meine Kolle-
gen in der Ausführungsplanung, die in die 
weitere Detailplanung einsteigen. 
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Als „Erwachsene“ wissen wir meistens was wir wollen, oder? Wir lassen uns von Bildern inspirieren und 
von Trends beeinflussen, aber welches Haus hätte unser inneres Kind wohl gebaut? Ein Turmhaus mit 
Feuerwehrstange bis in die Küche? Oder wäre unser Haus ein großer Stall, in dem wir mit einem Pferd 
auf dem Sofa sitzen und Fernsehen? Wir möchten den kleinsten unter uns eine Plattform bieten, um sich 
auszutoben, die uns neue Inspirationen und Sichtweisen auf Bedürfnisse der Bauherren von Morgen zeigen. 
Wenn Ihr Kind oder Enkelkind also im Alter von 3 bis 10 Jahren ist, dann lassen Sie es auf der  
dazu bereitgestellten Seite ein „VisioPlan-Traumhaus“ malen! 

▶ Malwettbewerb

Und so geht´s:

Auf der bereitgestellten Seite malt Ihr Kind  
oder Enkel das „Traumhaus“. Sie bestellen unter  
a.gouverneur@visioplanhaus.de ein Teilnahmeformular, 
das wir umgehend per Mail an Sie schicken. Das Bild (und 
entsprechendes, ausgefülltes Formular mit Unterschrift  
der Erziehungsberechtigten!) können Sie nun entweder als  
Farb-Scan im PDF-Format oder fotografiert als JPG-Datei  
per E-Mail an a.gouverneur@visioplanhaus.de unter Betreff 
Mein Visioplan-Traumhaus übermitteln.

Alternativ können Sie ein entsprechendes Bild mit  
Teilnahmeformular (s.o.) postalisch zusenden an:

Visio Planhaus Schweich GmbH
Im Handwerkerhof 1a
54338 Schweich-Issel

Wir bauen modern, individuell und massiv! Stein auf Stein!
Was würde also besser als Gewinn passen, als ein  
Lego® Classic Baukasten? Wir denken, nichts! 
Wir freuen uns über jede Teilnahme und informieren  
den/die Gewinner/in innerhalb von 14 Tagen nach 
Einsendeschluss!

Teilnahmeschluss ist der 15.11.2019!
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen!

©
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Mein Visioplan-Traumhaus



...der leistungs- und serviceorientierter Partner, bietet seit 1860 Holz in seiner ganzen Vielfalt. In 
dem Familienunternehmen dreht sich alles um den natürlichen Bau- und Werkstoff Holz für Haus und 
Garten. Die FSC- und PEFC-Zertifizierungen sowie viele weitere Auszeichnungen stehen als Garant für 
die Qualität, Nachhaltigkeit und das hohe Umweltbewusstsein des innovativen Unternehmens. 

Leyendecker HolzLand...
⛳ Trier
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Produktkompetenz
Eine große Produktvielfalt in der einzig-
artigen Ausstellungswelt präsentiert 600 
Innentüren, 800 Böden und 200 Wand- und 
Deckengestaltungen, eine große Vielzahl 
an Terrassendielen sowie weitere Pro-
dukte aus den Bereichen Leisten, Hobel-
ware, Bauholz, Leimholz, Holzwerkstoffe, 
Schnittholz, Trockenbau & Isolierung und 
Gartengestaltung.

Große Vielfalt an Fußböden
Die umfangreiche Ausstellung bietet eine 
europaweit einzigartige Auswahl. Ob Fer-
tigparkett, Laminat, Massivholzdielen, Vi-
nylboden, Designboden, oder Kork – für 
jeden Bereich findet sich der passende 
Belag. 

Parkett im Bad
Sogar im Bad muss man nicht auf die 
Natürlichkeit von Holz verzichten. Holz-
fußböden machen aus dem gewöhnlichen 
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Badezimmer einen Wellness-Bereich mit 
Stil. Böden aus Holz fühlen sich immer 
angenehm warm an. Mit dem vielseitigen, 
natürlichen Material lässt sich die einst 
rein funktionale Nasszelle in eine Oase des 
Alltags verwandeln. Allerdings eignen sich 
dafür nur bestimmte Holzarten die von Na-
tur aus einen hohen Anteil an Harzen und 
Ölen enthalten.

Egger Design+ der abwechslungs-
reiche Designboden 

EGGER Design+ passt überall, wo der 
Boden viel aushalten muss. Der nur fünf 
Millimeter dicke Designboden  basiert 
auf natürlichen Holzfasern und ist dank 
TPU-Oberfläche sowohl wasserfest als 
auch elastisch, geruchlos und komfor-
tabel. Der robuste Boden eignet sich be-
sonders für Wohnräume wo mal Wasser 
oder Schmutz auf den Boden fällt wie 
z. B. Küche oder Bad. Bei der Anwen-

dung sind Sie variabel: Sie können den 
Boden schwimmend verlegen oder auch 
vollflächig verkleben. Ob Fliesen- oder 
Holzoptik – unter den 30 Dekoren mit 
authentischen Oberflächen finden Sie 
für jedes Anwendungsgebiet den richti-
gen Boden.

RESOPAL SpaStyling® – alles für 
Ihr Wohlfühlbad

RESOPAL SpaStyling® ist ein vielsei-
tiges Gestaltungssystem auf Schicht-
stoff- bzw. HPL-Basis. Kombinieren Sie 
großformatige Boards für die Wand so-
wie hoch beanspruchbare Bodenbeläge 
mit barrierefrei und eben einsetzba-
ren Duschelementen und einem zeitlos 
schönen Waschtisch. Alle Elemente sind 
dekorgleich aus dem gleichen Material. 
Das ergibt einen einzigartigen Gesamt-
eindruck: Sie verleihen Ihrem Bad die 
Großzügigkeit und Aura eines Spa! 

visionews
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Wie kam es zu der Zusammenarbeit mit 
VisioPlanHaus?
Durch Zufall. Nachdem wir das Grundstück 
erworben haben, trat die Firma mit uns in 
Kontakt. Es war ja noch ganz am Anfang, 
ich glaube, es gab nur fünf Bauvorhaben 
zu der Zeit. 

Haben Sie diesen Umstand nicht als 
Risiko gesehen?
Die Geschäftsführer kamen alle vom Fach. 
Jeder hatte zu dem Zeitpunkt bereits lang-
jährige Erfahrungen gesammelt, und wir 
haben eher die Vorteile gesehen. Eine Fir-
ma die so „Jung“ ist, kann sich unserem 

Wir waren zu Besuch in einem der ersten VisioPlanHaus-Objekte die verwirklicht wurden. Fünf 
Jahre nach Fertigstellung erlischt die Gewährleistungspflicht von Seiten des Bauunternehmens laut 
Gesetz, daher trifft es sich gut unsere Auftragsgeberinnen der ersten Stunde zu besuchen. Das Haus 
der Schwestern ist bis nach wie vor ein ganz besonderes Projekt, da zwei unabhängige Wohnungen 
entstanden, die über einen gemeinsamen Eingangsbereich und einen Durchgang verbunden sind. 

Fünf Jahre später, 
gemeinsam jeder für sich.

Projekt intensiv widmen. Wir hatten nicht 
nur einen Bauleiter, sondern ein ganzes 
Team, das uns betreut hat.

Wie umfangreich war die 
Planungsphase? Immerhin ist ihr Haus 
komplett ebenerdig, und es sind zwei 
Wohnungen.
Das war überhaupt kein Problem! Wir 
wussten genau was wir wollen! Wir woll-
ten keine Treppen und keinen Keller, wir 
wollten eine klare Aufteilung und mindes-
tens 100 qm Wohnfläche. Es sollte hell und 
offen sein, aber trotzdem gemütlich. Es 
war klar, dass wir keine WG bauen, son-

⛳ Wittlich

dern ein Zweifamilienhaus in einem Einfa-
milienhaus. Wir haben bei der Planungs-
besprechung aufgezählt was uns gefällt, 
und der Entwurf hat auf Anhieb gepasst.

Welches Resümee ziehen Sie nach fünf 
Jahren?
Hell und offen ist zwar schön, jedoch wa-
ren die letzten Sommer so sonnig, dass 
wir uns entschieden haben eine Klimaan-
lage nachzurüsten, da war es auch prak-
tisch, einen Fachmann in der Familie zu 
haben. Wir hätten auch aus heutiger Sicht 
ein zusätzliches Fenster in der Garage ein-
planen sollen, durch den angrenzenden 
Hauswirtschaftsbereich wäre dann eine 
bessere Luftzirkulation möglich. Wenn wir 
so sehen, was sich in den letzten Jahren 
getan hat, ich hätte schon gerne Design-
estrich im Wohnbereich, gefällt mir sehr 
gut! Insgesamt sind wir noch sehr glück-
lich hier, wir sitzen gerne im „Innenhof“ 
und genießen den Garten. Es ist schön Tür 
an Tür zu wohnen, dabei aber nicht auf Pri-
vatsphäre zu verzichten. 
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Unnützes Wissen

Südkorea hat das schnellste 
Breitbandnetz der Welt.

Mücken fühlen sich besonders zu 
Menschen mit der Blutgruppe 0 

hingezogen.

Die Gewerkschaft deutscher 
Flugbegleiter heißt abgekürzt 

„UFO“ für Unabhängige 
Flugbegleiter Organisation.

Frauenherzen 
schlagen schneller als 

Männerherzen.

Nutella einen Lichtschutzfaktor 
von 9,7 hat

Wenn Koalas gestresst sind, 
bekommen sie Schluckauf.

Facebook hat die Farbe Blau, weil 
Gründer Mark Zuckerberg die 

Farben rot und grün nicht sieht.

Das Weiße Haus ist cremefarben: 
Farbton 812 285. Der Hersteller 

ist die Firma Keimfarben aus 
Deutschland.
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Mit langfristig stabiler Rendite und Un-
terstützung des Landes vor der eigenen 
Haustür investieren – ein guter Deal, 
findet Folker Gratz, Leiter Kundenbe-
treuung, Beratung der Investitions- und 
Strukturbank Rheinland-Pfalz (ISB). Den-
noch halten sich einige Vorurteile gegen 
Investitionen in den geförderten Miet-
wohnbau hartnäckig. Nun klärt der Profi 
auf, welche das sind und warum sie einem 
Realitätscheck nicht standhalten. 

1. Aufgrund der Mietdeckelung werfen ge-
förderte Mietimmobilien keine Rendite ab 
Natürlich sind an die Förderung durch 
das Land Rheinland-Pfalz Bedingungen 
geknüpft, allen voran die Deckelung der 
zulässigen Mietpreise. Jedoch sind die-
se so gestaltet, dass sich eine langfristig 
stabile Rendite für den Investor ergibt, 
was in Zeiten sich eintrübender Konjunk-
turaussichten, volatiler Aktienmärkte und 
angespannter internationaler Handels-
beziehungen durchaus erstrebenswert 
ist. Zudem profitieren ISB-Darlehensneh-
mer von den guten Förderkonditionen: 
Die ISB-Grunddarlehen sowie die Zusatz-
darlehen, die etwa für standortbedingte 

Drei ungerechtfertigte Vorurteile 
gegenüber Investitionen in den 
geförderten Mietwohnungsbau

▶ von Julia Isermenger

Mehrkosten, barrierefreien Ausbau oder 
den Einbau von Aufzügen gewährt wer-
den, sind immer nachrangig besichert und 
bieten Zinsfestschreibungen von bis zu 25 
Jahren. Obendrauf kommen Tilgungszu-
schüsse, mittels derer das Land bis zu 30 
Prozent der Rückzahlung übernimmt. 

2. In geförderte Wohnungen dürfen nur 
Empfänger staatlicher Leistungen ein-
ziehen
Ein weit verbreiteter Irrtum! Zwar sind nur 
Menschen einzugsberechtigt, deren Haus-
haltsjahreseinkommen innerhalb der im 
Landeswohnraumgesetz festgelegten Ein-
kommensgrenzen liegt. Allerdings schließen 
diese weite Teile der Mittelschicht mit ein. 
Zum Beispiel  liegt die Einkommensgrenze 
bei einer Familie mit zwei Kindern bei einem 
Jahresbruttogehalt von knapp 79.000 Euro. 
Alleinerziehende mit einem Kind dürfen jähr-
lich gut 53.000 Euro brutto verdienen – dies 
trifft auf viele Berufe etwa in der Pflege, im 
Handwerk, der Gastronomie oder dem Han-
del zu. Zudem entscheidet immer noch der 
Vermieter, wer aus der Gruppe der berech-
tigten Interessierten den Zuschlag erhält, 
und es muss auch niemand nach einer fi-

nanziellen Verbesserung ausziehen. Ein 
weiterer positiver Nebeneffekt, der oft ver-
nachlässigt wird: Die vergleichsweise nied-
rigen Mietpreise sorgen erfahrungsgemäß 
für eine zufriedene, stabile Mieterschaft. 

3. Es profitieren nur professionelle In-
vestoren, die das Gebäude auch errichten 
Sicherlich sind auch professionelle In-
vestoren Teil unserer Zielgruppe, aber in 
den vergangenen Jahren profitierten auch 
viele Privatleute, Bauherrengemeinschaf-
ten und Gemeinden bei der Schaffung be-
zahlbaren Wohnraums von ISB-Darlehen. 
Diese gibt es nicht nur für den Neubau, 
sondern auch für den Ersterwerb, den Er-
satzneubau, den Ausbau, den Umbau so-
wie die Erweiterung von Mietwohnungen. 
In allen Fällen unterstützt die ISB nicht 
nur materiell, sondern ist als Förderbank 
des Landes eng mit den Akteuren und Be-
hörden vor Ort vernetzt und steht ohne ei-
gene Gewinnorientierung von der Planung 
über die Antragstellung bis hin zur Umset-
zung beratend und unterstützend zur Seite. 

Neugierig geworden? 
Folker Gratz und sein Team beraten 
kostenlos und unverbindlich unter der 
Telefonnummer 06131 6172-1991 und 
der E-Mailadresse wohnraum@isb.rlp.de. 
Weitere Informationen gibt es auf 
www.isb.rlp.de. 
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Wenn Sie ein Mehrfamilienhaus bauen 
möchten, um es teilweise selbst zu be-
wohnen, so ist die Angst vor Lärmbeläs-
tigungen durch direkte Nachbarn dank 
guter Dämmung unbegründet. Zusätzlich 
sollten niedrigere Unterhaltskosten im 
Vergleich zum Einfamilienhaus betrachtet 
werden. Es gibt auch weitere Synergieef-
fekte beim Bau eines solchen ambitionier-
ten Projekts. Die erste Ersparnis wäre da 
das Grundstück, die optimale Platznut-
zung erhöht die Kapazität von Wohnraum 
und es kann auf gleicher Grundfläche eine 
höhere Rendite erwirtschaftet werden.

Wer ein Mehrfamilienhaus als Massivhaus 
bauen will, hat dabei vor allem den Vor-
teil in der Hand, dass er auf die Gestaltung 
des Hauses und der einzelnen Wohnungen 
Einfluss nehmen und einzelne Gebäudetei-
le und den Grundriss mitplanen kann.

Das Mehrfamilienhaus
⛳  Im Litzelholz

Je nach Größe und Menge der Mieteinhei-
ten ist ein solches Gebäude auch als künf-
tiges Mehrgenerationenhaus denkbar. 

Die Baukosten vom Mehrfamilienhaus 
sind zusammenfassend deutlich abhängig 
vom Preis des Grundstücks, der Bauweise 
und Ausstattungsqualität der Wohnungen, 
stehen in jedem Fall aber in einer gesun-
den Relation zum zu erwartenden Ertrag 
durch die Mieter, und machen das Immo-
bilien-Projekt somit zu einer durchaus loh-
nenden Bauinvestition.

Unsere Baustelle Im Litzelholz wächst 
trotz anfänglicher Hürden (wir berich-
teten in der 2. Ausgabe der visionews) 
stetig, und befindet sich nun in der Aus-
bauphase.

Streng genommen ist schon ein Doppelhaus ein Mehrfamilienhaus, aber wird diese Bauweise 
eher als Zweifamilienhaus bezeichnet. Mehrfamilienhäuser im klassischen Sinne werden meistens 
als sichere Kapitalanlage bezeichnet. Die Einnahmen aus mehreren Mietparteien gelten auch 
als sicherer, als die für ein einzelnes Haus. Dem gegenüber stehen höhere Investitionen, die bei 
Mietausfällen die Tilgung erschweren können. 



20  |  Aktuelles  |  Impressum

Kreativ gegen graue Wände.
▶ Tipp

IMPRESSUM
Visio Planhaus Schweich GmbH

Im Handwerkerhof 1a
54338 Schweich-Issel
Deutschland 

Telefon: +49 (0)6502 - 93 09 60
Telefax: +49 (0)6502- 93 09 6 - 170

info@visioplanhaus.de 

Amtsgericht Wittlich
HRB 43432
UST-IdNr.: DE304900734

Gestaltung:
GOUVERNEUR Designbuero

Das Werk, einschließlich seiner Teile, ist urheberrechtlich 
geschützt. Jede Verwertung ist ohne Zustimmung 
des Verlags und der Autoren unzulässig. Dies gilt 
insbesondere für die elektronische oder sonstige 
Vervielfältigung, Übersetzung, Verbreitung und öffentliche 
Zugänglichmachung.

© Visio Planhaus Schweich GmbH

Alle Angaben ohne Gewähr.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen senden Sie bitte an:

Frau Blandine Felzen
Im Handwerkerhof 1a
54338 Schweich-Issel
b.felzen@visioplanhaus.de

IHRE AUFGABEN:
•	Empfang
•	Telefonzentrale
•	Durchführen von Schreibarbeiten
•	Materialbeschaffung
•	Kundendatenpflege
•	Ablage
•	Postbearbeitung
•	Organisatorische Aufgaben
•	Verwaltungsaufgaben
•	Vertriebsunterstützung
•	Allgemeine Bürotätigkeiten

IHR PROFIL:
•	abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
•	Gute Deutschkenntnisse in Wort & Schrift
•	Kollegiale Arbeitsweise
•	Zuverlässigkeit & hohe Motivation
•	Anwendungskenntnisse in  

Microsoft  Office Word & Excel
•	Eigenverantwortliche Arbeitsweise & Teamfähigkeit
•	Kunden- und Serviceorientierung
 
WIR BIETEN:
•	Eine Festeinstellung mit leistungsgerechter Bezahlung
•	Flache Hierarchien
•	Ein zukunftsorientierter, sicherer Arbeitsplatz

Wir suchen für unseren Standort in Schweich einen

MITARBEITER (M/W/D) 
FÜR EMPFANG UND ALLGEMEINE BÜROTÄTIGKEITEN IN VOLLZEIT (40 STD.)

Wer ein Haus gebaut hat weiß, dass auch 
nach dem Einzug noch eine Menge Arbeit 
und Projekte anstehen. Der Garten muss 
angelegt werden, Hecken werden ge-
pflanzt und manchmal gibt es ein Prob-
lem, für das es eine spezielle Lösung zu 
erarbeiten gilt. In meinem Fall war es der 
Blick aus dem Küchenfenster. Dort schaut 
man direkt auf die Garagenwand der Nach-
barn, die zu allem Überfluss noch auf den 
Verputzer wartet. Der Wunsch: Etwas, 
was nicht jeder hat, etwas individuelles, 
was die Kinder erfreut und was die wei-
ßen Hausfassaden auflockert. Zusammen 
mit Albert Schneider wurde aus einer Idee 
eine wunderschönes Wandbild. Als Vorla-
ge diente ein Macrofoto, welches ich vor ei-
nigen Jahren selbst geschossen hatte. Als 
Maltechnik wurde Airbrush gewählt, wobei 
aber auch der klassische Pinsel funktio-
niert hätte. Nach einer kurzen Projektbe-
sprechung vor Ort ging es los. Zuerst wur-
de die Garagenwand mit weißen Haftgrund 
vorgestrichen. Im zweiten Schritt wurde 
die Wand mit Acrylfarbe komplett und 
gleichmäßig grün gerollt. Nun konnte der 
eigetlich kreative Arbeitsgang beginnen. 
Mit Kompressor und Airbrushpistole ent-
stand an wenigen Nachmittagen das Bild.
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Das Team von VisioPlanHaus



Wiesenflurweg 9 · 54346 Mehring
Tel.: 06502 - 4974

www.schrankmanufaktur.de

Gewerbegebiet Am Bahnhof 1 · 54338 Schweich
Tel.: 06502 - 9138-0

www.flach-schweich.de

Klausener Str. 9 · 54518 Altrich
Tel.: 06571 - 9738-30 
www.kappes-bau.de

Im Schiffels 12 · 55491 Büchenbeuren
Tel.: 0 65 43 - 37 24

manfred-moog@t-online.de

Europa Allee 38 · 54343 Föhren
Tel.  06502 - 9370-0

www.estrich-schlag.de

Antoniusstr.1 · 54413 Prosterath
Tel. 06586 - 213

www.bauunternehmung-willi-klein.de 

Bornewasserweg 11 · 54516 Wittlich
Tel.: 06571 - 3747

www.dachdeckerei-kiesgen.de

Gewerbegebiet Im Paesch 8 · 54340 Longuich
Tel.: 06502 - 92 12 0

www.longuicher-fliesenmarkt.de

Zur Kunn 17 · 54657 Badem
Tel.: 06563 - 96 03 46

www.btb-baggerarbeiten.de

Brunnenstr. 38 · 54484 Maring-Noviand
Tel.: 06535 - 7280 

www.elektro-edringer.de

Unsere Partner

Düsseldorferstraße 3 · 54550 Daun
Tel.: 06572 - 48 60

www.marc-becker-bauunternehmung.de

Straßburgstraße 7 · 54516 Wittlich-Wengerohr 
Tel.: 0 65 71 - 1 74 02-0

www.simon-kirst.de 



Europa-Allee 7 · 54343 Föhren
Tel.: 06502 - 933 60

www.follmann-riehl.de

Gartenstraße 11 · 54534 Großlittgen
Tel.: 06575- 4163

www.josef-schmitz.de

Fuckerterweg 13 · 55487 Laufersweiler 
Tel.: 06543 - 980 565

www.bottlender-gruppe.de

Wiesenflurweg 15 · 54346 Mehring
Tel.: 06502 - 30 01 

www.bwb-mehring.de

Baustoffe

Auf dem Lüh 1 · 54578 Wiesbaum
Tel.: 06593 - 998 978-0 

www.ehlen-erdbohrungen.com

Im Weingarten 7 · 54349 Trittenheim
Tel.: 06507 - 939 25 36

www.metallbau-schu.de

Wir gratulieren zum Jubiläum!

ImWeingarten 7 • 54349 Trittenheim
T: 0 65 07/9 39 25 36 • M: 01 76/62 95 19 08

info@metallbau-schu.de • www.metallbau-schu.de

Brauereistraße 6 · 54634 Bitburg 
Tel.: 06561 - 94400

www.toss-holzbau.de

Wiesenflurweg 13 · 54346 Mehring
Tel.: 06502 - 92 700

www.wedekind-fliesen.de

50 Jahre Kompetenz in Fliesen.

Schlossstraße 25 · 54516 Wittlich 
Tel.: 06571 - 9718-0
www.hieronimi.de

Berghauser Str. 40 · 42859 Remscheid
Tel.: 06341 - 559 02 19

www.vaillant.de

Bieberer Str. 262 · 63071 Offenbach am Main
Tel.: 069/76061896
a.y62@outlook.de 

Metternichstraße 4 · 54292 Trier
Tel.: 0651 - 20 90 70

www.heesundpeters.com
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Visio Planhaus Schweich GmbH 
Im Handwerkerhof 1a
54338 Schweich-Issel

📞 +49 (0) 6502 93 0 96 0
✉ info@visioplanhaus.de

www.visioplanhaus.de
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